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Intelligenz Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Aönigl. provinzial⸗Intelligenz⸗Comptoir, dritten Damm M 1432. 
—— ——— — — 
Nro. 187. Sonnabend, den 11. Auguſt 1832. 
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Sonntag, den 12. Auguſt 1832., predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Vormittags, Hr. Conſiſtorial⸗Rath Paſtor Bresler. Anfang um 
holb 9 Uhr, (die Beichte beginnt um 8 Uhr.) Mittags, Hr. Archidiaconus 
Di. Kuiervel. Nachmittags, Hr. Oberlehrer Dr. Höpfner. Donnerſtag, den 16. 
Auguß, Wochenpredigt, Hr. Archidiaconus Dr. Kniewel. Anfang um 8 Uhr. 

Ssnigl. Kapelle! Mean che. Demherr Roſſolkiewiecz. Nachm. Hr. Prediger Nuſch⸗ 

St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Rosner. Anfang um halb 9 Uhr. (die Beichte 
beginnt um 8 uhr.) Mittags, Hr. Candidat Zander. Nachmittags, Hr. Ars 

chidiaconus Dragheim. Donnerftag, den 16. Auguſt, Wochenpredigt, Hr. 
Alaoechidiac. Dragheim. Anfang um 8 Uhr. i 82 

Dominikaner⸗Kirche. Vormittags, Hr. Prediger Romualdus Schenkin. 

St. Catharinen. Vormittags, Hr. Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhe, (die 
Beichte beginnt um halb 9 Uhr.) Mittags, Hr. Candidat Schwenck. Nach⸗ 
mittags, Hr. Diakonus Wemmer. Mittwoch, den 15. Auguſt, Wochen⸗ 

8 predigt, Hr. Paſtor Vorkowski Anfang . i a 

t. Brigitta, Vorm. Hr. Prediger Grögmann. Nachm. Hr. Prior Muͤller. 

St. Eliſabeth. Dre Prediger Bößdemeny. Anfang um 9 Uhr. 

Carmeliter. Vormitt. Hr. Prediger Slowinski. Nachm. Hr. Prediger Katke. 

St. Bartholomäi. Vor- und Nachmittags, Hr. Paſtor Fromm. Donnerſtag, 
den 16. Auguſt, Wochegpredigt, Hr. Paſtor Fromm. Ant 

St. Petri u. Pauli. Vormittags, Militairgottesdienſt, Hr. Candidat Worczewski, 
Anfang um halb 10 Uhr. Vormitt. Hr. Prediger Bock, Anfang um 11 


Uhr. 5 R 
St. Trinitatis. Vormittogs, Hr. Superintendent Chwald Anfang um 9 Uhr, 
(die Beichte beginnt um halb 9 Uhr.) Nachmitt. Hr. Candidat Karmann. 
St. re Vormittags, Hr. Prediger Pobowsky. Nachmittags, Hr. Paſtor 
orkowsky. i EN 


* 


= 


Heil. Geiſt. Vormitt. Hr. Superintend. Dr. Linde. 5 
St. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongovius, poluiſche Predigt. 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Steffen. 
St. Salvator. Vormittags, Hr. Prediger Baͤrreyſen. \ 
Kirche zu Aliſchottland. Hr. Commendarius Brill. Anfang um halb 10 Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittags, Deutſch, Hr. Vicarius Strzelczok, Anfang 
um 937 Uhr. 158 
7 1 * 3 5 J. \ 


Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 9. Auguſt 1832. f f 

Die Herren Particuliere v. d. Landen und v. Wilcke vom Rhein, Heer 
Kaufmann Schroͤder von Lauenburg, Herr Peofeſſor Dammowski von Braunsberg, 
log. im engl. Hauſe. Die Herren Gymnaſiaſten Herhuth, Bock und Erufius von 
Conitz, log. in d. 3 Mohren. Herr Propſt Lindenblatt von Dirſchau, log. im 
Hotel de Thorn. ni 

Abgereiſt: Mad. Hering nebſt Familie nach Ocealiz, Herr Zimmermeiſter Muͤl⸗ 
ler nach Elbing, Herr Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Hering nach Marienwerder, Frau 
Majorin v. Poblozky nebſt Tochter nach Pobloz, Herr Lieutenant Hannemann, 
Herr Lieut. und Steuer⸗Aufſeher Ottmann nach Putzig, Herr Kaufmann Senger, 
Kerr Apotheker Rehefeld nach Stargardt. - 
—— nn nn nenne 
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Der an n m a ch un . 


Sämmtliche Bataillone des fünften Infanterie⸗Regiments werden dom 11. 
huj. ab und folgende Tage, nach der Hand und im Tirailliren auf dem großen 
Exerciet⸗Platz und bei der Krahen⸗Schanze ſchießen. Dies wird hiedurch, öffentlich 
bekannt gemacht, das Publikum wird gewarnt, dieſen Platzen ſich nicht ſehr zu 
nähern, und zugleich aufgefordert, die dieſerhalb ausgeſtellten Poſten des Regi⸗ 
ments zu reſpectiren. 8 

Danzig, den 10. Auguſt 1832. 
8 Bonigl. Polizeis Präfident. 


Avertissement® 


Die Sohlſtelle des barmherzigen Bruderkloſters in Altſchotiland ſoll von 
Michaeli c. auf 3 Jahr dffentlich an den Meiſtbietenden verpachtet werden. Hiezu 

ſtehet auf dem Polizei⸗Geſchaftshauſe vor dem Vorſtand des Sicherheits⸗Buteaus auf 

i den 22. Auguſt c. Nachmittags 3 Uhr — 
Termin an, welches hiemit Öffentlich bekannt gemacht wird. Die Bedingungen 
werden im Termin bekannt gemacht werden, und wird bei dieſem Geſchaͤft uͤber⸗ 
haupt deſſen Genehmigung Seitens der Koͤnigl. Regierung vorbehalten. 
Danzig, den 4. Auguſt 1832. a a 
5 Königl. Preuß. Polizei ⸗ Praͤſident. 


. 
j 
j 
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a Die Erhebung der Standgelder des Langenmarkts ſoll vom 1. Januar 1833 
auf drei Jahre an den Meifibletenden in Pacht uͤberloſſen werden. Hiezu ſtehet 
ein abermaliger Licitations⸗Termin Den ee 
den 16. Auguſt Vormittags 10 Uhr N 
auf dem Rathhauſe vor dem Calculator Herrn Bauer an, zu welchem Pachilu⸗ 
flige hiedurch eingeladen werden. ; en an 10 
a Die Bedingungen ſind in unferer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 26. July 1832. 3% 


3 Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


Det auf dem Hofe der ehemaligen Armenanſtalt, jetzigen Allgemeinen Gar⸗ 
niſon⸗Lozareihs W II. (2) hieſelbſt aufgeführte Dielenzaun ſoll öffentlich de mMeiſt⸗ 
bietenden gegen baare Zahlung in klingendem Preuß. Courant verkauft werden, 


und iſt hierzu ein Bietungs⸗Termin auf 


; den 14. Auguſt d. J. Vormittags um 10 ube 0 7 0 2 
in dem obengenannten Lokale anberaumt worden, wozu Kaufluſtige unter der Bes 
dingung des Abbruchs des Zauns auf eigene Koſten, Tragung der durch dieſe Ver⸗ 
ſteigerung entſtandenen Ausgaden und Gebundenſein an das geſchehene ‚Meiftgebot, 
bis der Zuſchlag hoͤhern Orts erfolgt ſein wird, hiedurch eingeladen werden. Der 
quäſt. Zaun kann bis zum Bietungs⸗Termin in Augenſchein genommen werden. 
DBianzig, den 27. July 1832. € 2 7 Soden 
* '  Röhigliche Lazareth⸗Commiſſion. ER 
Zum öffentlichen Verkauf der der Stadt⸗Kämmerei zugehörigen Metall⸗Ge⸗ 
wichte don verſchiedener Schwere, enthaltend zuſammen circa 18,000 u, iſt ein 


Licitations⸗Termin hier zu Rathhauſe vor dem Calculator Herrn Bauer auf 


„ den 15. Auguſt c. B. M. 11 Uhr f 
ongeſetzt, woſelbſt auch die Verkaufs⸗Bedingungen ſo wie die Gewichte ſelbſt, taͤg⸗ 
lich angeſehen werden konnen. f 

Danzig, den 30 77375 1832. f 
Oberbürgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. * 


Zur Vererbpochtung der unter dem Namen des „lan gen Laufs“ bekann⸗ 


ten Speicher am Ende der Hopfengaſſe, welche jetzt nur noch in ihren maſſiden 


Umfaffunge⸗Wänden beſtehen, unter der Bedingung des Ausbauens, ſo wie auch 
des daneben gelegenen Vorrathshofs, haben wir einen Termin x 
ER den 14. Auguſt c. V. M. 10 Uhr 5 © 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer angeſetzt, zu welchem Erb⸗ 
pachtsluſtige hiedurch eingeladen werden. 8 
Danzig, den 2. Auguſt 1832. ö f 
Ä Gberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſten und Rath. 
Der Zuſchlag der Bleichpacht von St. Barbara iſt auf den 14. Auguſt c. 
10 Uhr Vormittags feſtgeſetzt und Pachtluſtige werden dazu auf dem Geſpräch⸗ 
Zimmer des Hospitals eingeladen. N Bil 
Das Vorſteher⸗ Collegium der Kirche und des Hospitals zu St. Barbara. 
N N 1 * 


en 
‚Fir 
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In Folge hoher Regierungs⸗Verfuͤgung, ſoll ein altes zur Hafen⸗Bau - Inſpee⸗ 
tion gehoͤriges Boot mit Seegel, unter Vorbehalt hoher Genehmigung an den 
Meiſtbietenden oͤffentlich verkauft werden. N nn a 

Hierzu iſt ein Lieitations⸗Teemin auf 14 

den 14. Auguſt c. Vormittags 10 Uhr 
hieſelbſt anberaumt, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
Neufahrwaſſer, den 6. Auguſt 1822. p 
[Der Bau⸗Inſpector Bur rucker. 7 
ur a — * 8 1 2 8 > STR: ’ 
n SCHE ie Ger Der a: 

Vom 6. bis 9. Auguſt 1832 ſind folgend Briefe retour gekommen: J) 
Groheiſer a Allendurg mit 50 Go Kaſſenanw. 2) Lindenau. 3) Filhol a Ham⸗ 
burg. 4) Glinsky a Brunſaff. 5) Clemens a Mewe. 6) Wiſchnewsky a Ma⸗ 
rieſe. 7) Czepa a Johannisdorff. 8) Staniſiecky & Kaskem. 8) Zewlinske a Zant⸗ 
tenburg. 10) Davidſon a Georgenbürg. 11) Borowsky a Memel. ! 

z 25 Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. ER 
Montag, den 13. d. M. Mittags 12 Uhr, beginne ich von neuem den 
Confirmanden Unterricht. ent i ten Nös ner 

Sonntag den 12. Auguſt wird im Frommſchen 
Garten die Familie Ruöler welche ſich durch Geſang und Harfenſpiel ganz vorzuͤg⸗ 

lich auszeichnen Ein reſp. Publikum angenehm unterhalien. N 

b Concert⸗Anzeige. 


Sonntag, den 12. Auguſt wird das Öte Infanterie⸗Regiment in meinem Gat⸗ 
ten an der Allee das ſechſte Abonnoments⸗Concert geben, wozu ergebenſt einladet 


F M. Mielke. 
Concert in Heubude 


wird Sonntag den 12. d. M. ſein bei 8 Lewerenz. 


N Sonntag, den 12. Auguſt wird die Familie Sifiher aus Böhmen, Nachmit⸗ 
tags um 5 Uhr eine muſikaliſche Unterhaltung geben, wozu zum guͤtigen⸗Beſuch 


bittet Rönigsmark. 
Sonntag den 12. d. Nachmittag Hoͤrner⸗Concert im Salon zu Zoppot. 


Sonntag und Mittwoch, immerwaͤhrend Concert 
in Hochwaſſer. „ | 

Er. Kunſt⸗Anzeige. | 
Sonntag, den 12. Auguſt, letzte akrobaliſche Vorſtellung und großes Feuer⸗ 


werk im Schießgarten. Anfang 7 Uhr. Wozu ergebenſt einladet 5 
- Schwiegerling sen. aus Berlin. 
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Die jetzt zweimal von dem Probentraͤger Mitſch durch das Intelligenzblatt 
erfolgte Preis ausſtellung von 4 N für Wiederbringung eines goldenen Ringes, 


der im angeblich bei mir geſtohlen fein fol, macht es mir glaublich, daß. 
ſolches in der Abſicht geſchehen, um mich an meiner Ehre zu kranken, und mein 


Haus in uͤblen Ruf bringen zu wollen. Obgleich nun ich allgemein als rechtlicher 
Mann bekannt zu fein glaube, fo finde ich mich dennoch veranlaßt, um Miß deu⸗ 
tungen vorzubeugen, hiedurch oͤffentlich zu erklaͤren, daß ꝛc. Nitſch allerdings am 
4. März d. J. behauptete, bei mir den Ring verloren zu haden, daß et 
aber darübek fehr gleick guͤltig war, und ſpäterhin ganz ſchwieg, ſo daß ein Jeder / 
dem die Sache bekannt war, deutlich daraus erſehen konnte, ꝛe. Nitſch wiſſe nicht, 
wann und wo er den Ring verloren. Zur naͤmlichen Zeit entſtanden einige Diffe⸗ 
renzen unter uns, die gerichtlich entſchieden werden mußten, was zu ſeinem Nach⸗ 
theile ausfiel, und daher ſcheint es zu kommen, daß die Sache jetzt wieder zur 

Sprache gebracht worden. . Eoß. ; 

Danzig, den 6. Auguft 1832. 

Beim Herannahen der Jagdzeit mache ich wiederholt bekannt, daß unbe⸗ 
fugtes Jagen im Rayon der Feſtung Weichſelmuͤnde nicht geduldet, vielmehr mit 
aller Strenge nach den Jagd⸗Landesgeſetzen gerügt werden wird. Mit Genehwi⸗ 
gung des Herrn Conſuls Gibſone habe ich deſſen Jager Birr die Aufſicht in dem 
genannten Rayon uͤbertragen. a von Brockhuſen, 

Feſte Weichſelmuͤnde, den 6. Auguſt 1832. Oberſt und Kommandant. 


Niemand darf in dem Reviere der hieſigen Nahrung, ſo weit ich ſelbige 


gepachtet und nicht an Andere abgetreten habe, ohne fepriftliche Erlaubniß von die⸗ 


ſem Jahre die Jagd ausuͤden. a 
Danzig, den 9. Auguſt 1832. | 


Doctor Haffnerſche Badeanſtalt, 
Poggenpfuhl M 381. ra 
Der geſchehenen Aufforderung zufolge wird hiedurch ergebenſt Öffentlich be⸗ 
kannt gemacht, daß den weniger bemittelten Perſonen, welche die Bader ihrer Ges 
ſundheit wegen gebrauchen ſollen, die Abonnements⸗Billete auf ein Zeugniß ihres 


reſp. Arztes für den halben Preis verabfolgt werden. 7 


4 RR a N 
Ich bringe hiedurch zur oͤffen, 15 Kenntniß, daß ich die Haupt⸗Agentur 
der Achener ent ehen, Seh am 31. Juli dae und daß die 
Direction ſeldige vom 1. Auguſt c. ab, dem Herrn Stadtrath J. S. Neumann 
übertragen hat. 5 
Danzig, den 30. Juli 1832. Valentin Gottlieb Meyer. 
Nachdem Herr Dat. Gottl. Meyer die Verwaltung der Haupt⸗ Agentur der 
Achener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft für die Provinz Weſtpreußen, niedergelegt 


* 


dat, ii dieſelbe mir übertragen worden und ich habe fie um fo eher übernommen, 


Alex. Gibſon e. 


als ich mich von den Vorzügen dieſer Geſellſchaft überzeugt habe. 
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. Dieſe Vorzüge beſtehen in einer unbedingten Solidität, wwohl dem 
Capitals⸗Fonds, als dem Stande des Geſchaͤfts nachpain der Abſicht einen. bei 
ſehr geringen Praͤmien nur maͤßigen Gewinn, zur Halfte noch zu gemeine 
nützigen Zwecken zu verwenden, welches kuͤnftig gemeinnügigen Anſtalten a allen 
Provinzen, worin Actionaire wohnen und Verſſcherüngen geſchloſſen ſind, zu Theil 
werden ſoll, in bündigen klaren Bedingungen, weſche jede Wilikuͤhr bei 
Brandſchaͤden⸗Exmittelungen entfernen; in dem Grundſatze der Billigkeit, nach 
welchem etwanige Streitigkeiten zwiſchen der Geſellſchaft und den Verſicherten an 
den definitiven Ausſpruch von Schiedsrichtern verwieſen ſind; endlich 
in einer Oeffentlichkeit ihrer Rechnungslegung, wie ſie keine andere Geſell⸗ 
ſchaft gewahrt. er ee. 
Die nachſtehenden Reſultate des letzten Abſchluſſes, von welchem ein Jeder, 
der es wuͤnſcht, ein Exemplar erhalten kann — und die hinzugefügten weitern Be⸗ 
merkungen werden die Richtigkeit des Obigen dart hunn. Men. 
Actien-Capital 2. 0... 674,000 Au (iezt auf circa 730,000 2 
vermehrt.) a 8 Wie: 
Dividende nebft Zinſen 30,330 — 
Gewinnhaͤlfte zum Beſten gemein⸗ IR 
e 29,494 en 


nutziger Anſtalten. 0 1 77 

SERIE Prämien Neferve für. Eünftige = e 25 
1 fr 1 Jahre „ e 346,668 . 8 Hang 
Vetſicherungs⸗ Capital 6.803,10 - e e 


Prämien Einnahme 1831 netto“ 147,69 EN 
Außer der obigen Garantie von 1,030,512 N gehört: die Gewinnhaͤl fte, 
worauf die Aectionaire verzichtet haben und welche gemeinnützigen Zwecken gewid⸗ 
met iſt, im Jahr 1832 noch zur Gewaͤhr. f 33 
Die Dividende wird fo lange nicht vertheilt, bis ein Fonds von 200,000 WR 
geſammelt iſt, welcher fortwährend reſervirt bleibt. 8 : 

Den F 15. der Bedingungen ſichert die Hypotheken Gläubiger dei Gebaͤn⸗ 
de⸗Verſicherungen, indem nach demſelben die Brandenffhädigung nur unter ihrer 
Einwilligung geleiſtet wird:: ; W 

„Die Praͤmienſätze für Danzig machen es moͤglich mit jeder andern Anſtalt 
vortheilhaft zu coneurriren, der Unkerzeichnete iſt bevollmaͤchtigt, Verſicherungen 
definitiv zu ſchließen und die Policen darüber auszuſtellen. ö a 
a ann und jede weitere Auskunft 


wird ertheilt be˙i J. 85: teumann, Brodbaͤnkengaſſe No. 708. 

f Von Seiten des eingetragenen Gliubigers wird hiedurch in Erinnerung 
gebracht, dafs bei der nächsten, Dienstag den 14. August, vor dem Hert 
Auctions.Comm'ssarius Engelhard anberaumten öffentlichen Subhas’ation des. 
in der: Breitgasse gelegenen Wohnhauses der verstorbenen Frau Maler-Wittwe 

Broschmann sub No. 70. des Hypotheken,buchs mit gerichtlicher Genehmigung 
‚die Verkaufs- Modatitäten in der Art festgestellt worden sind, dals dem Gläubi. 


ger eine Frist von einigen Tagen zur Erklürung über den Zuschlag an den 


—— 


Meisthietenden. verstattet worden ist, dagegen derselbe darin cönsentirt, dals 
nur Einhundert Thaler Silber- Courant von dem Ingrossat abgezahlt werden 
darf, der Ueberrest aber auf Kosten des einen A cquirenten à 4 pro Cent 
jährlicher Zinsen zur ersten Stelle hypothekarisch unter Verpflichtung der Feu- 
erversicherung und Einhändigung der Police eingetragen werden darf. 


Ein neues Magazin fuͤr Brennholz und Torf 


if am 10. haf. in der Ankerſchmiedegaſſe ase, es wird dort 2für 


iges büchenes, und Zfühiges ſichtenes Klobenholz, imgleichen klein ge⸗ 
ſchlagenes buchen und ſichten Holz, in ganzen und halben Klaftern, ſo wie 
auch Acht Bruͤckſcher Torf aus der Gräberei Siehensbruch, in ganzen 
und halben Klaftern, gepackt, oder auch nach dem Wurf, auch in einzelnen Koͤr⸗ 
ben, verkauft. — Holz und Torf wird frei vor die Thuͤre des Käufers geliefert, 
kann auch, für beſtimmtes Lohn, von denen Arbeitsleuten des Magazins abgetra⸗ 
gen werden. — Trinkgeld wird weder an den Fuhrmann noch an dieſe Arbeitsleute 
gezahlt. — Auf dem Magazinhofe find Schragen aufgeſtellt, worin das Holz nach 
richtigem Maaß zu 108 Cubikfuß Preuß. aufgeſetzt wird, wovon ſich Jeder vor der 
Abnahme überzeugen kann; auch iſt dort ein Klafterkaſten von 108 Cubikfuß In⸗ 
halt zum Verkauf des gepackten Torfes vorhanden. — Der Preis iſt auf dem Mar 
gazinhofe auf einer Tafel zur öffentlichen Kenntnißnahme angeſchrieben, und wird 
wöchentlich regulirt. — Beſtellungen werden auf dem Magazinhofe angenommen, 
und prompt, reell und gut ausgefuͤhrt werden. Carl Albert Laurens. 

Ein Local von 6 bis 7 Zimmern, incl. eines großen geräumigen Saale, in 
der Breiter, Heil. Geift:, Brodbaͤnken⸗, Zopen, Lang⸗, Hundegaße oder Langen⸗ 
markt belegen, wird ſofort zu miethen geſucht. Näheres im Commiſſions⸗Bureau 
große Kraͤmergaſſe W643. 


Es ſucht Jemand ein Unterfommen als Wirthin. Zu finden Schirrma⸗ 
chergoſe 4 1977. oe mut 


Ein junges Frauenzimmer don guter Familie, im Sticken und Schneidern, 
fo wie in jeder andern weiblichen Handarbeit geübt, die auch ſchon mehrere Jahre 
der Fuͤhrung einer Haus haltung vorgeſtanden, wuͤnſcht ein Engagement in der 
N adt eder auf dem Lande als Geſellſchafterin, Wirthſchafterin oder in einem La⸗ 
b Auskunft bittet fie Heil. Geiſtgaſſe WM 1006. gefälligft entgegen zu 


In einer lebhaften Gegend der Rechtſtadt ſtehet ein Nahrungshaus mit 
completten Krahm. Utensilien, Vier⸗ und Branntwein⸗Schank billig zu verkaufen oder 
Ar ab Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe M 918. 2 Treppen hoch von 


Hintergaſſe am Fiſch 0 3 . 
Auch ſind da 2 Sab * 2 wird Geſinde aller Art vermiethet 


en und gleich zu beziehen. 


* 


it auch ohne Meubeln an einzelne Perſonen zu vermie⸗ 


3 > 
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Ein Burſche von ordentlichen Eltern findet ſogleich ein Unterkommen bei mir. 

A. Stiddig, Chirurg.⸗Inſtrumentenmacher, 

Bootsmannsgaſſe M 1179. ; 


ae A een 


Oſtellt haben, fo bitten wir ergebenſt jeden Kenner und Liebhaber, der ſich von 
der Güte unſrer Inſtrumente, beſonders von regelmäßig geſchliffenen Augengla⸗ 
„fern gefaͤlligſt überzeugen will, uns mit feinem Beſuch zu beehren. Unſer Lo⸗ 

Ogis iſt beim Meubelfabrikant Herrn Schäfer Langgaſſe e 395., wo wir zucß 

Gieder Zeit anzutreffen find. Auf Verlangen find wir auch erboͤtig in reſp. dünne 

&fer zu kommen. Kriegsmann & Zaßler, Optiei aus Baiern. 

SSS:9SISISISII99SSSIS S 

Langgaſſe M 526. iſt daß angenehme Logis, welches von Herrn Haupt⸗ 
mann Bogdan bis 52 bewohnt ſogleich zu vermiethen, indem derſelbe nach 
Thorn verſetzt worden iſt, woſelbſt drei Spiegel, drei Oefen, einige neue und alte 
Fenſter, ein neues Thuͤren⸗Geruͤſt und Thuͤren, einige alte Thuͤren und ein Kinder⸗ 
wagen zum Verkauf ſtehen. i : 

1 mr Belohnung, x 
dem Ueberbringer des grünen Regenſchirmes, der Mittwoch in den langen Buden 
ſtehen geblieben, Pfefferſtadt AZ 112. oben. 
l 
5 f Aue 11 0 > * 

Montag, den 20. Auguſt d. J., Vormittags 10 Uhr, ſoll auf freiwilliges 
Verlangen in dem Haufe des verſtorbenen Herrn Chriſtoph an der Motilau, dem 
Polniſchen Haken gegenüber, der Milchpeter genannt, öffentlich verkauft und 
dem Meiſtbietenden gegen baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant zuge: 
ſchlagen werden: var Er x 

1 acht Tage gehende Stubenuhr mit mah. Kaſten, 1 engl. Stutzuhr im Mar; 
morgeſtell, 2 große Spiegel, 2 kleine dito, 1 Himmelbettgeſtell, div. Diſche und 

Stühle, i nußbaumen Waͤſcheſpind, 3 fichtene Kleiderſpinder, 1 dito Eckſpind, 1 

Schreibekommode, 1 Mangel, 2 große Waſchkeſſel, 3 kleine dito, 3 Kaſſerollen, 2 

kupferne Töpfe, 1 engl. braun lackirte Theemaſchine, 1 kupferne Handlaterne, 1 

Studierlampe, 2 Theekeſſel, 3 Kuchenpfannen, 4 Dreifüße, 1 Bratpfanne, I engl. 

Bratenwender, 1 Waagſchaale, 1 Desmer, 1. Kumſthobel, 12 zinn. Bierkannen, 11 

zinn. Leuchter, 1 Moͤrſer, mehrere Handlaternen, 1 Bretiſchneidereiſen, 1 Schlepp⸗ 

füge, 1 kupf. Lichtform, und div. Theebrerter, ferner Ar 

7 milchende Kühe (worunter 3 Winterkuͤhe), 2 fette dito, 1 Starke, 1 Sau 
mit 6 Ferkel, 2 Schweine, 1 Hofhund, 1 Puffwagen mit eiſ. Achſen, div. Leitern 
und 1 Trittleiter, 1 Haͤchſellade mit Zubehör, 8 Paar eiſerne Kuhſteckenringe, For⸗ 
ken und Karken, fo wie mehreres Hoͤlzerzeug, Irdenzeug, Fayance, Blechgeraͤthe, 

Taue, Leinen und div. Sachen. . 


9993399995593 
Da wir unfer optiſches Kunſt⸗Waarenlager gaͤnzlich zum Verkauf 10 
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No. 187. Sonnabend, den 11. Auguſf 1832. 


A „ „ i 


5 RR VERF UNE, 5 
Montag, den 13. Auguſt, wird auf mehrſeitiges 
Verlangen die Familie Audler im Reichmannſchen Garten in der Sandgrube eine 
muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung geben. Anfang 7 Uhr. Kaminski. 
Bitte an Menſchen freunde. 

In der Nacht vom 28. zum 29. Julo, weckte ein, in der Wohnung der 
Einwohner⸗Familie, Wilhelm Radant zu Weslinke ausgebrochenes, höchft wahr: 
ſcheinlich don ruchloſer Hand, angelegtes Feuer, dieſelbe, fo wie deren Mitdewohne⸗ 
ein, die Wittwe Albrecht und ihre beiden Kinder, aus dem nächtlichen Schlum⸗ 
mer. Kaum ſo viel Zeit gewinnend, ſich, ihre Kinder und die wenigen Betten, in 
welchen fie ſchliefen, zu retten; mußten die Unglucklichen, ihre übrige Haabe den 
Flammen uͤberlaſſen. Von Kleidung, Nahrungsmitteln, Stuben⸗ und Hausgeraͤthe 

änzlich entblößt, und Obdach bei fremden Menſchen ſuchend, blicken fie in ihrer 
Truͤbſal zuverſichtsvoll zu dem hinauf, welcher Keinen im Ungluͤcke verläßt. Ver⸗ 
trauend wenden ſie ſich an ihre Mitbruͤder, welche ihres großen Lehrers Worte: 
„was ihr gethan habt Einem unter meinen geringſten Brüdern, das habt ihr mir 
gethan“ in ihrem Innern bewahren, und ihr Vertrauen wird nicht unbelohnt blei⸗ 
den. An die Bewohner Danzigs, welche keinen Ungluckſichen unerhört und unbe⸗ 
friedigt von ſich laſſen, wende ich RE DIR ergebenen Bitte: die Noth der 


underſchuldet Verungluͤckten geneigſt zu deruͤckſichtigen, und zur Linderung derfelben 
menſchenfreundlichſt beizutragen. Die Opfer der Liebe ſind in Empfang zu nehmen 
bereit, Herr Schuldirector Dr. Loͤſchin, Heil. Geiſtgaſſe W 961. und Herr 
Kleefeld, Tuchhaͤndler auf dem langen Markte. ET 1 
Reichenderg, den 10. Auguſt 1832. Der Pfarrer Warneck. 


Ein Haus in der Rechtſtadt mit 5 heizbaren Zimmern, Küche, Keller Hof⸗ 
Faß, Boden und Kammern, iſt zu Michoelt zu vent Nachricht beim Ge⸗ 
cäfts⸗Commiſſionaie Kalowski Hundegaſſe Ag 242. 


„De Wohnung Dienergaſfe AG 198. iſt zu vermicthen. Näheres Hunde⸗ 


gaſſe M 273 


>» 


j 


) 
Schlafkabinet, eigner Kuͤche, Boden und Keller, u 
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e x 1092. iſt eine „Gelegenhelt don 3 eue, Küche 
Keller, Apartement Michaeli d. J. zu vermiethen. 


Schneidemuͤhle W 453. iſt eine Anterfiube mir eigner Küche und. ‚Hohges 
laß an ruhige kinderkoſe Bewohner zu vermiethen. 

Rambaum M 1250. iſt eine Oberwohnung von 2 Stuben, Kuͤche und 
Boden: für. 15 „und eine Unterwohnung mit 2 Stuben, Hofplatz, Küche und 


| Holzſtall (Mr 16 ee von Michaeli zu vermiethen. — Das Nähere bei 


Block, Buttermarkt. 


aiteräbtfehen Graben M 1293. find 2 Stuben mit eigner dle, aich 
und Boden zu vermiethen und Michaeli rechter Zeit zu beziehen. 
Pfefferſtadt M 2237. iſt die ele ae mit 2 gemalten 8 
unten 2 Zimmer nebſt Speiſe⸗ 
eee Küche und Keller zu vermiethen. 2 
Eine freundliche Oberſtube mit . and 80 den iſt für 8 Bf belb⸗ 
jaͤheig an einzelne Ppeeſonen. zu vermieth Das Nag re Pfefferſtadt W 237. 
57 Haͤkerge fe * 1518. iſt in der erſten Etage eine ſehr gute Wohngelegen⸗ 
heit, bestehend m in 2 Stuben nebſt Kammern, Holjgelaß und eigener Küche zu Mi⸗ 
chaeli rechter Ausziehezeit zu vermiethen. Raͤheres hieruͤber erfaͤhrt man daſelbſt. 


Eine freundliche Neon eee in der Kater gaſſe iſt zu vermiethen. 


"Näheres Poggenpfuhl NE 201 


Am Stein W 788, iſt. eine ihr. bequeme Oberwohnun FAN 2 Stuben, 
Kammer, Küche, und ne 1 gibs vermiethen. a 

Die neuausgebaute Oberetage meines Hauſes Brodbͤnkengaſſe M 697. 
iſt an eine ruhige kleine Jamitie noch. gu: rechter Zeit zu 8 


ae sr * % 1 0 * dich? E. E. Zingler. 3 
Das Haus in der Fleiſchergerſe W 130. mit 6 Heiz baren jetzt neu decorte: 
ten Zimmern, 2 Kuchen, mehreren Kammern nebſt einem Hefplatz und Garten, iſt 
zu e er gleich A: ice 50 3 Dat 8 8 Gelfgaſſe 
100. 5 4.1 15 < 9 
Hunde . in der Nöhe des Sta 5 wen det, Obet { mit 

ii einer n Wa ER 


en‘ Run 


N 0 Uſes r dem Lange a 
12 —.— der be enthaltend 5 Slum, el Küche 0 
Apartement, iſt zu vaemiethen, ee Je nchter Ziehzeit zu dezie⸗G 
hen. — Die nihzern Bedingungen ersohem man in 1 3 2: 
in. den e ‚die. 10 Uhr- (TR eee 7 


Radaune N 1709. iſt eine wohleingerichtete Ober⸗ und Untergelegenheit 
mit 7 heizbaren Stuben billig zu vermiethen. Näheres Eimermacherhof W 1786. 
Das Wohnhaus Eimermacherhof W 1786. nebſt dazu gehoͤrigem Obſt⸗ und 

Blumengarten und geräumigen Stall iſt zu vermieihen. Naͤheres daſelbſt. 
Das Haus am Ende der Fleiſchergaſſe No. ae iſt zu Michaeli rechter 


Zeit zu vermiethen. Das Nähere Langgarter⸗Wall No. 18. 
a 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
s Mobilia oder bewegliche Sachen. 

Da ich mit meinen Pfefferkuchenwaaren irſt am geſtrigen Tage durch Schuld 
des Schiffers hier angekommen bin, ſo zeige ich Em. verehrungswuͤrdigen Publi⸗ 
kum hiemit ergebenſt an, daß ich meine als vorzüglich gut anerkannten Pfefferku⸗ 
chen von morgen ab, um zu räumen, für die billigſten Preife in meiner Wohnung 
Graumoͤnchen⸗Kirchengaſe W 71. bis Dienftag Abend den 14. Auguſt c. verkau⸗ 
fen werde, und bitte um recht zahlreichen Zuſpruch. Weisflog. 

Danzig, den 10. Auguſt 1832. N 5 Se 
Schmiedegaſſe W 292. ift ein geftrichenes Sproſſengelaͤnder, 14 Fuß lang, 
zu verkaufen. a 
5 Alle Gattungen Eiſen⸗ und Meſſingdrath zu den billigſten Preiſen find zu 
habei bei Sr. Ed. Axt, Langgaſſe M 518. 

J. von Wieſſen, Langgaſſe 2 526., empfiehlt fein aſſortirtes Waarenge⸗ 
schaft, beſtehend in Seide, Weumwollen⸗ und Wollengarn, Zephirwolle, allen nut 
möglichen Bandartikeln, ächt engl. Nähnadein, roͤmiſchen Saiten und einer ſchoͤnen 
Auswahl Strickperlen, zu ganz billigen Preiſen. S 

Hecht Putziger⸗Bier, die Bouteille 1 Sgr., zu 3 Bout. 2 Sgr. 6 9, und 
der Stof 1 Sgr. 4 ., iſt zu haben Häkergaſſe genannt in der Hoffnung. Die 
gütigen Abnehmer werden durch den erſten Verſuch zufrieden ſein. 


a Damenmaͤntel, Schuppenpelze, Damenteiſebtlie, Palatinen, Pelle: 
einen, Boas, weiße und ſchwarze Schlafpelze, Aſtrachan⸗ und Kaninenfutter, 
Schlafröcke, Damenbluſen, Bettdecken, Sommer: und Wintermuͤzen find fortwäh: 
rend zur größten Auswahl zu mdalichſt billigen aber feſten Preiſen bei . 
nn Bi, Kanal N 361 
ſterglas groß Band, zu oll breit 31 Zoll hoch, iſt billig kaͤuf⸗ 
lich zu haben Canggarten M 105. RE g 5 22553 
So eben erhielt ich 94 breites karirtes Fußdeckenzeug „und 


offerire ſolches zu billigen aber feſten Preisen. 


A. M. Pick, Langgaſſe M 363. 
5 


rr 


* 


Eine gute eichne Mangel iſt zu verkaufen Frauengaſſe 557. 
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28 .. Vorzüglicher Cham ATMEF-Sillery & Ay mousseux «el 


1825 Ima Ole. 2 Auf, in 1% Fläschchen 1 g, von 1827 Ima PR 
ER Qlté. 1 N 28 und I Ark 26 Sgr., feiner St. Julien 20 Sgr., Me. 1 
8 5 doc a 14 Sgr., Vilanova 25 Sgr. empfiehlt * 


kann ſchwarzen geruchlos brennenden Torf von 


bekannter Gute liefere ich den Klafter für 3 A bis ver die Thuͤre. Beſtellun⸗ 
gen werden angenommen beim Kaufmann Herrn G. Rindfleiſch Langgaſſe 


No. 200 1. Schaferei, den 4. Auguſt 1832. L. Wagner. 


Ein beinahe ganz neuer einſpaͤnniger breitgleiſiger Hotzwagen ſteht im Reit⸗ 
112 des Herrn Sczersputowski zu verkaufen. Das Nähere darüber ebenda⸗ 
elbſt. 5 


Engliſch Fenſterglas in Koͤrben und Rauten von 10 bis 20 Zoll Hoͤhe, 


7 bis 15 Zoll Breite verkauft Meyer, Jopengaſſe e 737. 
Pecco⸗, Hayſan⸗, Kugel⸗ und Congo⸗Thee werden zu billigen Preiſen ver⸗ 
kauft Jopengaſſe M 737. bei Val. Gottl. Meyer; 


2 We © 
Silberne Medaillen und Denkmuͤnzen 
Au: A e und Pathengeſchenken, Geburtstagen, Verlobungen, Vermaͤh⸗ 
lungen und Zub 
bei F. S. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe M 755: 
In Oliva bei dem Gaſtwirth Sint find friſche Lachsforellen eingegangen. 
Einige Tonnen, wie auch Steinweiſe, beſte montauer Pflaumen ſind zum 
billigen Preiſe zu haben bei Joh. Sriedr.⸗Schultz, Breitgaſſe M 1221. 
— — - 5 
by Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
> Dtenſtag, den 21. Auguſt 1332. ſollen auf freiwilliges Verlangen nachbe⸗ 
naunte Grundſtücke oͤffentlich verſteigert werden, und der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
bietenden ohne Vorbehalt der Genehmigung, zur Stelle peremtoriſch erfolgen: 
1) Das Grundſck Nonnenhof NE 31 des Hppotheken⸗Buchs B. und W 530. der 
Servis⸗Anlage, beſtehend in 1 Gebaͤude von Fachwerk und 2 Etagen mit 12 Woh⸗ 


nungen. Es haftet darauf ein Kapital von 321 Ne zur Special⸗ Hypothek und 


6 proCent Zin ſen. 


7 


— 


D. F. W. Bach, Langgasse No. 361. ne 
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hochzeiten, wie auch zu Belohnungen des Fleißes ſind zu haben 
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2) Das Grundſtück Ronnenhof sub Serpis⸗ h 536. und N 4. des Hypothe⸗ 


keu⸗Buchs, beſtehend in 1 Gebäude von Fachwerk und 2 Etagen mit 9 Wohnun⸗ 
1 auf welchem ein Kapital von 100 22 
a tet. 2 ; 5 k N ” 

3) Das Grundſtück kleine Nonnengaſſe sub Servis⸗ W 510. und M 2. des 
Hypotheken⸗Vuchs, beſtehend in 1 Gebaͤude aus Fachwerk von 2 Etagen mit 4 
e worauf ein Kapital von 200 Nen zur 1. Stelle und 6 proCent Zin⸗ 
ſen haftet. 

9 Das Grundſtück Nonnenhof sub Servis. W 537. und Ag 1. des Hppother 
ken⸗Buchs, beſtehend in 1 zwei Stock hohen Gebaͤude mit 4 Wohnungen, worauf 
100 A zur 1. Stelle und 6 proßent Zinſen haften. . 

5) Das Grundſtück Baumgartſchegaſſe sub Servie⸗Je 1038. und A232. des 
Hypotheken⸗Vuchs, beſtehend aus 1 Wohngebaͤude in Fachwerk von 2 Etagen mit 
I Wohnungen und 1 Hofraum, worauf 1 Silbergroſchen, welcher jahrlich an die 
Kaͤmmerei⸗Kaſſe zu entrichten iſt, und ein Capital von 100 % zur 1. Stelle und 
6 proßent Zinſen haften. 5 

6) Das Grundſtück Baumgartſchegaſſe sub Serbis⸗ NZ 1039. und AZ 33. des 
Hopotheken⸗Vuchs, beſtehend aus 1 Wohngebäude in Fachwerk von 2 Etagen mit 
1 Wohnung, worauf 100 d zur 1. Stelle und 6 proßent Zinſen haften. 
Stleich nach dem Zuſchlage ſollen die Kaufkontracte, deren Koſten die Käufer 
tragen, aufgenommen und die Kaufgelder bare eingezahlt werden, fo. weit fie die 
nicht gekuͤndigten ingroſſirten Capitale überſteigen, welche die Käufer als Selbſt⸗ 
ſchuldner übernehmen. Eben fo ſoll die Uchesgabe der Grundſtücke, welche ſfaͤmmt⸗ 
lich vermiethet find, ſofort in der Art vollzogen werden, daß Käufer vom Tage der 
Vollziehung des Kaufkontrakts ab, gegen Uebernahme ſaͤmmtlicher Gefahren, Laſten 
und Abgaben, in den Genuß der laufenden und nicht gekündigten Miekhen treten. 

Kaufluſtige haben ihre Zahlungsfüäthigkeit vor dem Termin im Auctions⸗Bu⸗ 
reau (Butlermarkt AZ 2090.) näher nachzuweiſen, wo Täglich die Beſizdokumente 
eingeſehen werden koͤnnen. 

—— ———— et 


Sachen zu derkaufen auſſerhald Danzig. 
s 5) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Das im Danziger Negierungs⸗Lezirk, hart an der Pommerſchen Grenze, 
1 Meuse von Buͤtow, 4 Meilen von Lauenburg, 5 Meilen von Stolpe und 97 
Meilen von Danzig belegene adeliche Gut Zukowke C. nebſt Pertinenz Mulchen, 
fol oͤffentuch meiſtdietend verkauft werden, und iſt dazu Termin a 
am 17. September a. c. Vormittags um 10 Uhr : 
vor dem Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Martens in der Schirrmachergaſſe AZ 1979. 
in Danzig anatffgr.. f I 
Das Gut Zufgrofe ift jetzt mit feinem bäuerlichen Wirthen reaufirrund ſeparirt. Das 
Vorwerk allein enthalt 666 Morgen 85 Ruthen Ackerland, 160 Morgen Wieſen 
(Erößtentheils am Stolpefuß belegen), 51 Morgen Huͤtung, 577 Morgen zum Theil 


18 


zur 1. Stelle und 6 preCent Zinſen 


* 
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Shen: und zum Theil Kiefern⸗Wald und 34 Morgen Torfbrüche und einem gla⸗ 
chen⸗Geſammt⸗Inhalt von 1581 Morgen. Dazu gehören 11 Arbeits familien und 
V bäugrlihe Wiethe, welche letztere nach erfolgter Regulirung zuſammen 91 Tage 
mit Geſpann und 70 Handtage Hofarbeit thun und mit Einſchluß der Muͤhle 135 
{ baare Rente jährlich zahlen. a 

Das Gut hat die Brennerei⸗ und Brauerei⸗Gerechtigkeit und eine bedeutende 
Sommers und Winterſiſcherei. Auf dem Gute find 4800 e hypothekariſch ein⸗ 
etragen, welche ſtehen bleiben. Tauſend Thaler muͤſſen vor Uebergabe gezahlt wer⸗ 


en, der Reſt des ſich durch die Licitation ergebenden Kaufgeldes nach Abzug der 


hypothekariſch eingetragenen Forderungen muß binnen Jahresfriſt gezahlt werden. — 
Auf Verlangen ertheilen der Herr Amtmann Zartkopf in Gr. Pomeiske bei Buͤtow 


und der Herr v. Dombrowski zu Jenkau bei Danzig nähere Auskunft. 


Das dem Eigner Johann Leppin zugehörige Grundſtuͤck im Ohraſchen 
Niederfelde M 7. des Hopothekenbuchs, welches in einem Wohnhauſe und Stall 
und 4 Morgen culmiſch Land von emphyteutiſcher Qualitär beſtehet, fol auf 
den Antrag des Realgläubigers, nachdem es auf die Summe von 675 N ge 
richilich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es 
iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 

den 12. October a. c. Vormittags 10 Uhr, 


welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Barendt an Ort und Stelle 
angeſetzt. Danzig, den 9. July 1832. r 


Königlich preußiſches Land: und Stadtgericht. N 
Gemäß dem hier aushängenden Subhaſtations⸗Patent ſoll das hieſelbſt 


sub M 1. belegene, auf 624 abgeſchaͤtzte, und der hieſigen Juden⸗Gemeine 
als Sinagoge zugehörige Grundſtuͤck ſchuldenhalber meiſtbietend veräußert werden. 


Die Bietungstermine ſind auf 

8 den 20. July, & 
den 20. Auguſt und 

den 20. September c. N 

bier anberaumt, und wird im letzten peremtoriſchen Termine der Zuſchlag dem 
Meiſtbietenden ſofort ertheilt werden, daher Kaufluſtige ſich mit ihrem Gebot zu 
melden haben. Stargardt, den 10. Jun) 1832. 
e Königlich Preuß. Stadtgericht. 


Die im Preuß. Stargardtſchen Kreiſe belegenen, dem Hauptmann von Putt⸗ 
kammer Kleßczynski gehörenden Antheile des Labuhnkeſchen Waldes, und zwar 
die Abtheilung sub WM I. und ein Theil von AZ, VI., zuſammen 243 Morgen 
157 TRuthen enthaltend und auf 356 Me 22 Sge. 11 & abgeſchätzt, find zur 
nothwendigen Subhaſtation geſtellt, und es iſt, da in dem am 17. September pr. 
angeſtandenen Lieitations⸗Termine annehmbare Gebote nicht erfolgt find, ein neuer 
peremtoriſcher Termin auf | 

den 1. September Vormittags um 10 Uhr 


| 
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vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Rath Reidnitz hieſelbſt anderaum! 
worden. a . . 
Auf Gebote, die erſt mach dem dritten Lieitations⸗Termine eingehen, kann 
keine Ruͤckſicht genommen werden. 1 EL 
| Die Taxe und die Berfaufsbedingungen find uͤbrigens jederzeit in der hieſſe 
gen Regiſtratur einzuſehen. 5 f Be 

= Marienwerder, den 29. April 1832. 


Königl. Preuß. Ober - Landes: Gericht. 


SD n ee. : 
Alle diejenigen, welche an die nachſtehend näher bezeichnete, angeblich ver⸗ 
loren gegangene Urkunde, beſtehend aus der von dem Lieutenant Adam v. Wy⸗ 
ſiecki unterm 11. September 1798 über ein empfangenes Darlehn von 1220 A 
Preuß. Cour. zinsbar zu 6 pro Cent und zahlbar nach halbjaͤhriger Aufkuͤndigung, 
für den Bürger Srenz Gottfried Roland ausgeftellten und sub eodem dato 987 
richtlich vollzogenen Schuld⸗ und Verpfaͤndungsſchrift und dem derſelben beigefuͤg⸗ 
ten, von dem ehemaligen Koͤnigl. Domainen⸗Juſtiz⸗Amte ausgefertigten Recogni⸗ 
ttionsſcheine vom 10. Januar 1799, wotin bermerkt iſt, daß dieſe Poſt der 1220 
a, welche in dem Hypotheken⸗Buche des im Storgardtſchen Kreiſe belegenen 
Erbpachts⸗Vorwerks Bobau W 80. eigentlich Rubrica III. sub M 5. ex de- 
ereto vom 10. Januar 1799 eingetragen ſteht, daſelbſt sub W 3. ingroſſirt, und 
welche Poſt uͤbrigens durch Erbgangs⸗Recht auf die Juliane geb. Roland, Ehe: 
frau des Gaſtwirths Bernhard Schmuck, und von der erſteren auf dieſen letzte⸗ 
ren übergegangen if, fo wie auf die durch dieſe Urkunde begruͤndeten Rechte, als 
Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche zu Has 
ben vermeinen , imgleichen deren Erben, Erbnehmer oder die ſonſt in ihre Rechte 
getreten, werden hiedurch aufgefordert, binnen drei Monaten oder ſpaͤteſtens in 
dem auf den 26. September a. c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten 
Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Uſchner hieſelbſt angeſetzten Termine ihre etwa⸗ 
nigen Anfprüche entweder perſoͤnlich oder durch einen bevollmaͤchtigten Stellvertreter, 
wozu die hieſigen Juſtiz⸗Commtſſarien John, Köhler und Brandt in Vorſchlag ge⸗ 
dracht werden, gebührend anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls fie mit ih⸗ 
ven etwanigen Anſpruͤchen an das gedachte verloren gegangene Document und die 
dadurch begründeten Rechte werden präͤcludirt und ihnen deshalb auch ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt, das erwähnte Document für amortiſirt und fuͤr nicht wei⸗ 
zer geltend wird erklaͤrt werden. 5 2 

Marienwerder, den 25. May 1832. = 

Boöͤniglich Preuß iſches Ober⸗Landes⸗Gericht. 
ee — —ͤ— ——— lSS nn 
Jeuner Ver fiche un g. 

Aufträge zue Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phoͤnix⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundftüde, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Peliken⸗Compagnie werden don Gibſone & Co. 
angenommen im Comptoir Wollwebergaſſe % 19914 5 


1 


— 2062 — a 
Getreldemarkt zu Danzig, vom 7. bis incl. 9, Auguſt 1832. 


I. Aus dem Waffer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 8555 Laſten Getreide 
- uͤber aupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 3605 Laſten 
geſpeichert und ohne Bekanntmachung der Preiſe verkauft. 


i Rogge 
In | zum Ver⸗ 85 feet. Hafer. cenie. 
1 brauch. Tranſit. 


1. Verkauft, Laſten : 257 ar 
Smist,pr:]124—-129 — 
tis, Rtßl. 10851337 — 


2 Unberkaaft Laſten : 4545 15 
II. Vom Lande, 
er 70 422 3222 [42 
| 


Thorn paſſirt dom 4. bis incl. 7. Auguſt 1832 und nach Danzig beſtimmt an 
© Hauptprodufte, als: 
6884 Laſten Weizen. 
2922 Stuck kiehne Balken und Rundhel 
14 Schock — Stäbe. 


